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Berichterstatterin Mag.a Claudia Arpa: Herzlichen Dank, Herr Vorsitzender. –

Ich darf Ihnen den Bericht des Ausschusses für Arbeit, Soziales und

Konsumentenschutz über den Beschluss des Nationalrates vom

23. September 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Allgemeine

Sozialversicherungsgesetz, das Gewerbliche Sozialversicherungsgesetz, das

Bauern-Sozialversicherungsgesetz, das Freiberuflichen-

Sozialversicherungsgesetz, das Arbeitsmarktservicegesetz, das

Arbeitsmarktpolitik-Finanzierungsgesetz, das Einkommensteuergesetz 1988,

das Betriebliche Mitarbeiter- und Selbstständigenvorsorgegesetz, das

Pensionskassengesetz, das Betriebspensionsgesetz, das

Landarbeitsgesetz 2021, das Pensionskassenvorsorgegesetz, das

Versicherungssteuergesetz 1953, das Bankwesengesetz, das

Einlagensicherungs- und Anlegerentschädigungsgesetz und das DORA-

Vollzugsgesetz geändert werden, zur Kenntnis bringen. 

Dieser Bericht liegt Ihnen auch in schriftlicher Form vor, daher komme ich zur

Antragstellung:

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz stellt nach

Beratung der Vorlage mehrstimmig den Antrag, gegen den vorliegenden

Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Zu TOP 3 unseres Plenums: Weiters darf ich Ihnen den Bericht des Ausschusses

für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz über den Beschluss des

Nationalrates vom 23. September 2026 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem

das Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungsgesetz, die
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Restrukturierungsordnung und das Unternehmensreorganisationsgesetz

geändert werden, präsentieren. 

Der Ausschussbericht liegt Ihnen ebenfalls in schriftlicher Form vor. Ich komme

auch hierzu gleich zur Antragstellung:

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz stellt nach

Beratung der Vorlage mehrstimmig den Antrag, gegen den Beschluss des

Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. – Herzlichen Dank. 

Vizepräsident Daniel Schmid: Herzlichen Dank, Frau Bundesrätin. 

Ich begrüße Frau Bundesministerin Korinna Schumann und Frau

Staatssekretärin Barbara Eibinger-Miedl in unserem Bundesratssitzungssaal. –

Schön, dass Sie da sind. (Beifall bei SPÖ, ÖVP und Grünen sowie der Bundesrätin

Deutsch [NEOS/W].)

Wir gehen in die Debatte ein.

Zu Wort gemeldet ist Herr Bundesrat Markus Steinmaurer. Ich erteile ihm

dieses.
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